
 

Liebe Kinder, 

in Eurer „Gottesdienst-Tüte“ ist unter anderem eine Wunschkarte. 

Damit wollen wir auch an die Menschen denken, die im Moment sehr stark von 

der Corona-Situation betroffen sind. 

Im Altenheim darf man zurzeit niemanden besuchen, um die älteren Menschen 

nicht an zu stecken. 

So müssen sie unter sich bleiben und können mit Verwandten und Freunden 

nur telefonieren. 

Das ist vielleicht sehr langweilig für sie und bestimmt fühlen sie sich auch ein 

wenig alleine. 

Damit sie wissen das jemand an sie denkt, haben wir uns für unseren 

Gottesdienst (anstatt Fürbitten) Wunschkarten überlegt. 

Jedes Kind kann auf seine Karte einen Wunsch für die Bewohner des 

Altenheims schreiben lassen und dazu etwas malen. Die fertige Karte könnt ihr 

dann in den Briefkasten von Henning (Pf. Henning Strunk) oder des 

Gemeindebüros werfen.  

Henning wird die Karten sammeln und zum Altenheim bringen, in dem 42 

Bewohner leben. Das passt ganz toll, denn wir sind ja 44 Kinder im 

Kindergarten.  Darüber werden sie sich sicher sehr freuen. 

Elsas Wunsch ist z.B.: „Jeden Tag ein Anruf von einem Freund oder Verwandten“ 

Joschis Wunsch ist: „Ein schöner, bunter Blumenstrauß mit lieben Grüßen“ 

 

Henning Strunk, Alten Landstraße 31, 51766 Schnellenbach 

Gemeindebüro, Hohenstein 2, 51766 Ründeroth 


